asipa.ch – newsletter 1/2006

Liebe Interessierte, lieber Interessierter an asipa.ch

Wir freuen uns, dir wieder einige Informationen zu weiteren Schritten, die AsIPA auf dem Weg hier in der Schweiz macht, geben zu können. 

Ein besonderer Schritt wird die 4. AsIPA-Impulstagung im RomeroHaus am 2. September sein. Nebst der Arbeit in Gruppen wird auch die neue Leiterin des pastoralsoziologischen Instituts spi in St. Gallen, Frau Judith Könemann, zu uns sprechen. Sie wird darlegen, wie die bekannten Schwerpunkte von AsIPA (Partizipation, demokratischer Führungsstil, Gemeinschaft,  die Verbindung von Spiritualität und Solidarität) in ihrer Sicht das pastorale Leben bei uns bereichern können. Die Tagung wird wieder so gestaltet, dass sowohl AsIPA-Erfahrene wie neu Einsteigende profitieren werden. 

Die Impulstagung führen wir dieses Jahr nicht wie bisher an einem Mittwoch, sondern an einem Samstag durch. Wir wollen so denen die Möglichkeit zur Teilnahme geben, die an einem Mittwoch verhindert sind. Damit aber auch Personen anwesend sein können, die am Samstag liturgisch engagiert sind, beenden wir den Tag schon um 16 Uhr.

Markante Schritte zu AsIPA sind die aktuellen Abendveranstaltungen in den verschiedenen Dekanaten des Kantons Luzern, die vom Kantonalen Seelsorgerat organisiert werden. Die ersten beiden Abende stiessen auf reges Interesse, sowohl bei Ehrenamtlichen als auch bei Festangestellten. Diese Begegnungen sind offen für alle Interessierte. Näheres dazu findest du auf unserer Homesite asipa.ch. 

Dort finden sich auch 2 neue Artikel: der eine stammt aus der Zeitschrift der Bethlehem Mission „WENDEKREIS“ und berichtet über die Umsetzung von AsIPA in der Pfarrei St. Karl in Luzern. Der andere reflektiert darüber, inwiefern AsIPA, das ja aus Afrika und Asien stammt, eine gültige Antwort auf unsere pastoralen Herausforderungen sein kann. Er wurde geschrieben für den nächsten Rundbrief der Theologischen Bewegung für Solidarität und Befreiung, der verschiedene Beiträge zu Asipa enthalten wird. Zu beziehen ist er bei hansschuermann@gmx.net.  

Und dann gibt es da noch verschiedene weitere Schritte in der deutschen Schweiz auf der Suche nach einem lebendigen Kirchesein im Geist von AsIPA, wie der folgende Überblick zeigt. 

2006

( 4./5. Februar: Wochenende mit Seelsorgerat Sattel SZ

(   9. März: Abendveranstaltung des Kant. Seelsorgerates in Aesch bei Hochdorf

( 15. März: Abendveranstaltung des Kant. Seelsorgerates in Langnau bei Willisau

( 18. März: Bildungstag in Degersheim für Seelsorgeeinheit Magdenau (Flawil)

( 25./26. März: offener Pfarreitag in Dussnang/Bichelsee

(   9. Mai: Berufseinführung Bistum Basel in Immensee

(   9. Mai: Abendveranstaltung des Kant. Seelsorgerates in Grosswangen

( 10. Mai: Abendveranstaltung des Kant. Seelsorgerates in Ebikon

( 29. Mai: Standortbestimmung im Pfarreirat Erstfeld

( 30. Mai: Abendveranstaltung des Kant. Seelsorgerates in Entlebuch

( 31. Mai: Abendveranstaltung des Kant. Seelsorgerates in Emmenbrücke

( 28. Juni: Besinnungstag mit Dekanat Innerschwyz

( 26. August: offener Pfarreitag in Zuchwil

(   2. September: Impulstag im RomeroHaus Luzern

(   9. September: Bildungstag mit Pfarreirat St. Karl Luzern

( 16. September: offener Bildungstag für Haupt- und Ehrenamtliche im Kt. Thurgau

( 18. November: Bildungstag Pfarreiforum und Kirchenrat Ennetmoos

2007

(  Dekanatsfortbildungen  im Bistum Chur (mit der Bibelpastoralen Arbeitsstelle Zürich).

Das wärs für heute. Wir freuen uns über jeden Kontakt, sei es dass du Fragen hast oder Erfahrungen mit AsIPA mitteilen kannst.

Mit den besten Wünschen für eine heilsame Fastenzeit und gesegneten Ostertagen

grüsst dich

José Amrein-Murer und die asipa.ch-Koordinationsgruppe 

